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Zur Hebung des Kaufmannsſtandes
Halle 13 November

Der Kampf ums Daſein hat ſo wird uns aus Fachkreiſen ge
ſchrieben in Deutſchland immer ſchärfere Formen angenommen das
iſt keine Frage Jeder Stand jeder Einzelne ſucht ſeine Waffen
für dieſen Kampf immer vollkommener zu machen Zu dieſen Waffen
gehört in erſter Linie die Schulbildung Ein Gefühl der
Unzufriedenheit über den höheren Unterricht durchzieht die Nation
aber noch liegen die Meinungen über die Reform im heißen Streite
miteinander und der Ausgang iſt nicht zu überſehen Auf dem
Gebiete des techniſchen Unterrichts jeden Grades wird allenthalben ein
bedeutender Eifer entfaltet Man fühlt daß das deutſche Gewerbe auf
dem Weltmarkt nur dann neue Siege erringen wird wenn es unabläſſig
an der Vollendung ſeiner Ausbildung weiter arbeitet Aber Deutſchland
wird nicht nur Jnduſtrieſtaat auch ſeine Bedeutung als Handelsſtaat
wächſt mit jedem Jahre Jn den Jahren 1882 bis 1895 hat die Zahl
der Betriebe im Handelsgewerbe um über 160000 zugenommen die Zahl
der Angeſtellten hat ſich nahezu verdoppelt Unter dem Druck des Wett
bewerbes im inländiſchen wie im ausländiſchen Verkehr werden ſtets
wachſende Anforderungen an die Angehörigen des Handelsſtandes geſtellt
und es macht ſich ein überaus reger Wetteifer geltend dieſen Anſprüchen
durch Ausgeſtaltung des kaufmänniſchen Bildungsweſens zu genügen
Man findet kaum einen Handelskammerbericht mehr in welchem dem
kaufmänniſchen Schulweſen nicht ein beſonderes Kapitel gewidmet wäre

Wie man drei Arten von Kaufleuten den kleinen Mittel und Groß
kaufmann unterſcheidet ſo giebt es auch drei Gattungen kaufmänniſcher
Fachſchulen Für den Kleinbetrieb und ſeine Angeſtellten kommt die ein
fache Fortbildungsſchule in Frage für den Mittelbetrieb und Diejfenigen
die in einem großen Hauſe beſſere Stellen etwa als Buchhalter Korre
ſpondent u dgl erſtrehen die Handelsſchule Deutſchland beſitzt an
ſolchen Anſtalten ſchon über 400 in jedem Jahre werden neue gegründet

Freilich verdient dabei bemerkt zu werden daß die meiſte Jnitiative auf
dieſem Gebiete von den Gemeinden und den intereſſirten Korporationen
entfaltet wird daß aber nicht überall die Regierung dem kaufmänniſchen
Schulweſen ausreichende Förderung zu Theil werden läßt

Ueber die ſchulmäßige Vorbildung des Großkaufmannes iſt da
gegen in unſeren Tagen ein intereſſanter Streit ausgebrochen Der Gegen
ſtand deſſelben iſt im Beſonderen die Handelshochſchule Wie der
Gelehrte der höhere Beamte und Lehrer der Geiſtliche und Arzt ſeine
Bildung auf der Univerſität der Ingenieur auf der techniſchen der Groß
landwirth auf der landwirthſchaftlichen Hochſchule bekommen ſo
müßten ſagt man auch für die führenden Elemente im Großhandel be
ſondere Hochſchulen geſchaffen werden Von der anderen Seite werden
dieſe Beſtrebungen ebenſo lebhaft bekämpft Alle theoretiſchen Studien ſo

wird da betont könnten dem Kaufmann nicht das geben was gerade den
Kern ſeines Weſens ausmache nämlich den praktiſchen Blick die Fähigkeit

zum Erfaſſen und Ausnützen der Situation Dieſe Einwendungen haben
manches für ſich Gleichwohl kann dem Nachwuchſe des Großkaufmanns
ſtandes eine Erweiterung und Vertiefung ſeiner Bildung und eine tüchtige
geiſtige Gymnaſtik wie ſie dem Nachwuchſe in anderen Ständen zu Theil
wird nur erwünſcht und dienlich ſein Das heutige Wirthſchaftsleben
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ſtellt an den großen Kaufmann bedeutende Anforderungen Volkswirth
ſchaftliche Kenntniſſe müſſen ihm ebenſo geläufig ſein wie die Kenntniſſe
des Verkehrsweſens und der praktiſchen Rechtsfragen Bei faſt jedem
Geſetze das vorbereitet wird holt die Regierung die Gutachten der Handels

kammern und der kaufmänniſchen Korporationen ein Je unterrichteter
die Mitglieder dieſer Körperſchaften ſind um ſo höher werden ihre
Meinungsäußerungen geſchätzt werden Je gebildeter der Kaufmannsſtand

als ſolcher iſt um ſo höher wird er in der ſozialen Rangſtufe ſtehen
Das letztere iſt um ſo wichtiger als es gerade jetzt an Angriffen auf den
Handelsſtand nicht fehlt Dieſe Argumente haben der kaufmänniſchen
Hochſchnlbewegung denn auch immer mehr zum Siege verholfen Jn ver
ſchiedenen Städten ſo zuerſt in Leipzig wurden Handelshochſchulen ge
gründet in zahlreichen anderen Städten iſt die Agitation dafür im Gange

ſo in Köln Hamburg Frankfurt a Hannover Mannheim Berlin c
Wenn die Handelshochſchule dem Kaufmannsſtande aber den erhofften

Nutzen bringen ſoll ſo müſſen verſchiedene Bedingungen erfüllt werden

Die Hauptſache für den Kaufmann bleibt doch immer die angeborene
Fähigkeit und die Praxis Bevor der stud rer comm die Handels
hochſchule bezieht muß er eine mehrjährige Praxis hinter ſich haben
Er wird dann viel leichter die Gefahr vermeiden überflüſſigen Ballaſt in
ſeinem Kopfe aufzuſpeichern denn der praktiſche Sinn darf nicht durch
Theorie und Vielwiſſenſchaft erſtickk werden Der Leſeſtoff und die
Methode müſſen durchaus dem Bedarfswiſſen des Kaufmannsſtandes ange

paßt werden Es ſollen ja abgeſehen von den Handelslehrern nicht
kaufmänniſche Gelehrte oder gelehrte Kaufleute herangebildet werden
ſondern Wiſſenſchaft und Studium ſollen dem Kaufmann nur ein Rüſt
zeug mehr werden für ſeinen praktiſchen Beruf Ein durch die praktiſch
wiſſenſchaftliche Schulung erzogener Kaufmannsſtand der ſich in weiten
Reiſen Sprachen und Weltkenntniſſe erworben hat bedeutet für das

deutſche Wirthſchaftsleben eine ebenſolche Bereicherung wie die aus unſeren
techniſchen Hochſchulen hervorgegangenen und in der Praxis bewährten
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 November Hofnachrichten Zur geſtrigen Früh
ſtückstafel beim Kaiſer waren geladen der Kronprinz der öſterreichiſch
ungariſche Botſchafter v Szögyeny Marich Hofprediger Wendlandt und
Legationsrath Frhr v Oppenheim der dem Kaiſer zuvor ein Album mit
photographiſchen Aufnahmen aus Kleinaſien vorgelegt hatte Vor der
Tafel hatte der Kaiſer den Generaldirektor der Berliner Elektrizitätswerke
Geh Baurath Rathenau in Audienz empfangen Zur Abendtafel waren
General à la suite v Scholl und Gemahlin und Oberſt v Pritzelwitz
geladen Heute Morgen empfing der Kaiſer den Chef des Civilkabinetts
v Lucanus und den Staatsſekretär v Tirpitz zum Vortrag

Jm Reichsamt des Jnnern ſteht ein Perſonenwechſel bevor
Der Direktor Dr v Woedtke ſo will ein Berliner Montagsblatt er
fahren haben wird ſeinen Poſten demnächſt verlaſſen Der Regierungs
präſident von Gumbinnen Herr Hegel ſei als Unterſtaatsſekretär eines
Reichsamtes in Ausſicht genommen und an ſeiner Stelle werde
Dr v Woedtke zum Regierungspräſidenten ernannt werden Herr
v Woedtke der in Oſtpreußen perſönlich bekannt iſt beſitzt bereits den
Rang eines Rathes 2 Klaſſe ſo daß für ihn falls die Debatten über die
12000 Mark Affaire im Reichstage ſein weiteres Verbleiben auf dem bis
herigen Poſten unmöglich machen ſollten kaum eine andere Stelle als die
eines Regierungspräſidenten in Ausſicht genommen werden könnte Die
Möglichkeit daß der Staatsſekretär Graf Poſadowsky ſelber wegen
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dieſer 12000 Mark Angelegenheit aus dem Amte ſcheiden würde gilt jetzt
bekanntlich als vollkommen ausgeſchloſſen nachdem feſtgeſtellt iſt daß der
Chef des Reichsamts von dem betr finanziellen Abkommen erſt durch die
Zeitungen Kenntniß erhalten hat

Die erſte Geſchäftsſitzung des Reichstages nach der Er
öffnung wird am Mittwoch um 2 Uhr zur Feſtſtellung der Beſchlußfähig
keit abgehalten werden Jn der zweiten Sitzung am Donnerstag wird
die Präſidentenwahl erfolgen Wie man hört werden dem Reichs
tage ſogleich nach der Eröffnung der Nachtragsetat die Seemannsordnung
und das Reichsverſicherungsgeſetz vorgelegt werden Die Einbringung
des Etats dürfte wahrſcheinlich noch acht Tage auf ſich warten laſſen
Bald darauf ſoll dann anch das Geſetz über das Urheberrecht eingehen
Man nimmt an daß die Verhandlungen über die oſtaſiatiſche Expedition
auf Grund des Nachtragsetats bereits am Freitag beginnen werden

Die kommiſſariſchen Berathungen über die erweiterte
Kanalvorlage an denen Kommiſſare des Finanzminiſters des Miniſters
der öffentlichen Arbeiten des Handels und der Landwirthſchaft theil
genommen haben ſind wie der Hannoverſche Kourier mittheilt ſeit einigen
Tagen abgeſchloſſen und haben eine völlige Uebereinſtimmung herbeigeführt
Nachdem die vorläufige Drucklegung des vereinbarten Geſelzentwurfs erfolgt
iſt wird die Vorlage das Staatsminiſterium beſchäftigen und werden
damit die Vorarbeiten ihren Abſchluß finden ſo daß dem im Januar
zuſammentretenden Landtag die Vorlage alsbald unterbreitet werden kann

Etwa 300 Vertreter der Jnduſtrie der Finanz und
des Handels aus allen Theilen des Reiches traten am Sonntag in
Berlin zur Gründung einer vorübergehenden Jntereſſenvereinigung zu
ſammen die für die Aufrechter haltung der bisherigen Zoll
politik eintreten ſoll Reden hielten u a der Vorſitzende des Aelteſten
kollegiumg der Berliner Kaufmannſchaft Commerzienrath Herz Adolf
Woermann Hamburg und der Direktor der Deutſchen Bank Dr v Siemens
Letzterer bezeichnete als Aufgabe des neuen Bundes den Kampf gegen die
übertriebenen Forderungen der Agrarier nach faſt prohibitiven Zollſätzen
Zu Agitationszwecken müſſe etwa der gleiche Betrag wie jährlich vom
Bunde der Landwirthe nämlich 300000 Mk aufgebracht werden Die
vorläufigen Satzungen nehmen eine dreijährige Vereinigung in Ausſicht
Der gewählte Centralqusſchuß umfaßt Mitglieder aus 30 großen Städten

Jn Marinekreiſen iſt man der Meinung daß die Rückbe
rufung der nach China geſandten Panzerdiviſion beſtehend aus den
Linienſchiffen Kurfürſt Friedrich Wilhelm Brandenburg Weißenburg

Wörth und dem kleinen Kreuzer Hela nahe bevorſtehe Es heißt
die Rüſckberufung ſolle einmal erfolgen weil die deutſchen Seeſtreitkräfte
in Oſtaſien auch ohne die Panzerdiviſton jetzt völlig ausreichend ſeien
und zum andern wünſche man dringend jene Schiffe welche gegenwärtig
noch den Kern der Schlachtflotte bilden zum Frühjahr nächſten Jahres
wieder als heimiſche Flottenmacht benutzen zu können Die unter dem
Kommando des Kontreadmirals Geißler ſtehende Diviſion verließ Kiel am
9 Juli und traf nach nur 54tägiger Fahrt Anfang September im Mün
dungsgebiete des Yangtſekiang ein iſt alſo erſt zwei Monate an der chine
ſiſchen Küſte Es wird ſich ja bald zeigen inwiefern die Annahme von
der bevorſtehenden Heimkehr begründet iſt

Ein Trupp deutſcher Poſtbeamten tritt wie die Poſt
erfährt am 17 d Mts im Reichspoſtamte in Berlin zuſammen Die
Beamten ſind zum Felddpoſtdienſt für China einberufen worden und
werden zunächſt Jnſtruktionen und Equipierung erhalten um dann die
Ausreiſe nach China anzutreten Unter dieſen Beamten befinden ſich auch
zum erſten mal bayeriſche Beamte zwei Poſtaſſiſtenten Alle nach China
entſandten Poſtbeamten können ſpäter wenn ſie nach Ablauf ihrer Ver
pflichtung nicht weiter im Kolonialdienſt verbleiben wollen unter An
rechnung der Zeit des Feldpoſtdienſtes wieder in den deutſchen Reichspoſt
dienſt zurücktreten

Frankreich
Zur Jahrhundertwende

Paris 12 November Jm Gemeinderath hat die ſozialiſtiſche
Fraktion folgenden Antrag eingebracht Das zu Ende gehende Jahr
hundert läßt uns als Erbſchaft die glänzende Kundgebung des Fortſchritts
der Wiſſenſchaft der menſchlichen Thätigkeit welche bis an ihre äußerſten

e Nummer 113
Roman von Lothar Brenkendorf

Fortſetzung Nachdruck verboten

19 Kapitel
Was Sie begehren iſt unmöglich Jch will Jhnen eine

kurze Unterredung mit dem Gefangenen geſtatten doch nur in
meiner Gegenwart und hier in meinem Bureau Dies iſt die
äußerſte Vergünſtigung die ich Jhnen nach den beſtehenden
Vorſchriften zu gewähren vermag

Der Zuchthausdirektor Holthoff hatte ſeine ſtrengſte Amts
miene aufgeſetzt während er dieſe Worte ſprach Dieſer ele
gante junge Rechtsanwalt der mit ſo ſelbſtbewußter Sicherheit
auftrat und von deſſen hübſchem Geſicht das zuverſichtliche
Lächeln auch jetzt noch nicht verſchwand hatte ihm von vorn
herein in hohem Grade mißfallen ſo daß er es für angezeigt
hielt ihn ſeine Ueberlegenheit mit einigem Nachdruck fühlen
zu laſſen

Dem anderen ſchien es aber durchaus an dem rechten Ver
ſtändniß für die unnahbare Würde eines Gefängnißdirektors zu
fehlen Er verbeugte ſich ſehr artig um zugleich mit einer
geradezu impertinenten Gelaſſenheit zu erwidern Jch zweifle
nicht daß die Grenzen Jhrer Amtsbefugniſſe Jhnen unter ge
wöhnlichen Verhältniſſen die Ertheilung einer weitergehenden
Erlaubniß verbieten Hier handelt es ſich aber um etwas
Außergewöhnliches um einen Ausnahmefall Und ich hoffe
daß Jhre Bedenken ſchwinden werden nachdem Sie die Güte
hatten von dem Jnhalt dieſes Schriftſtückes Kenntniß zu
nehmen

Lächelnd überreichte er dem ſtirnrunzelnden Direkor ein
Blatt das er aus der Bruſttaſche gezogen und bedächtig ent
faltet hatte

Holthoff warf einen raſchen Blick auf Stempel und Unter
ſchrift und fragte erſtaunt doch in merklich verändertem Ton
Eine Verfügung des Miniſters Ja warum ſind Sie denn

e1

nicht gleich damit zum Vorſchein gekommen Herr Rechts
anwalt

Sieveking ſah ſich nicht veranlaßt darüber Auskunft zu
geben ſondern wartete mit der gelaſſenen Ruhe eines Mannes
der ſeines Erfolges gewiß iſt das Reſultat der Prüfung ab
Und es fiel natürlich ganz ſo aus wie er es im Beſitz eines
ſolchen Talismans von vornherein hatte annehmen dürfen

Mit gemeſſener Höflichkeit ſagte der Gefängnißdirektor als
er die Lektüre beendet Da mich die Verfügung des Herrn
Miniſters jeder eigenen Verantwortlichkeit überhebt habe ich
ſelbſtverſtändlich gegen die Erfüllung Jhres Verlangens nichts
weiter einzuwenden Sie wünſchen daß die Unterredung in der
Zelle des Sträflings ſtattfindet

Jch bitte darum
Holthoff drückte auf den Knopf der elektriſchen Leitung und

befahl dem eintretenden Beamten Laſſen Sie dieſen Herrn
in den Jſolierflügel führen Er hat Erlaubniß mit Nummer
113 in ſeiner Zelle zu ſprechen und zwar ohne Zeugen Natürlich
werden Sie ſich mit dem Gefangenen einſchließen laſſen müſſen
Herr Rechtsanwalt

Doktor Sieveking verbeugte ſich wieder
Jch fürchte mich nicht Herr Direktor

An der Seite ſeines ſchweigſamen uniformierten Führers
legte der Beſucher den langen Weg über Höfe Treppen und
Korridore zurück bis ſich die Thür von Nummer 113 vor ihm
öffnete und bis er ſeinem ehemaligen Studiengenoſſen im grauen
Sträflingsanzuge gegenüberſtand Tapfer kämpfte er die Be
wegung nieder die ihn bei dem Anblick des ſo traurig veränderten
Freundes für einen Moment hatte überwältigen wollen und
mit einem Lächeln wie wenn ſie einander etwa nach einer
glücklich zurückgelegten Vergnügungsreiſe zum erſten Mal wieder
begegneten ſtreckte er ihm beide Hände entgegen

Walther Gernsdorff aber wich betroffen zurück
Sieveking Du hier in Sonnenwalde Ja was ſoll denn

das bedenten
Etwas Gutes bedeutet es etwas unmäßig Gutes Soll

ich Dir ſagen was ich hier in der Taſche habe Die Freiheit
habe ich darin die Freiheit und Deinen ehrlichen Namen
Freilich darfſt Du mich nicht mißverſtehen Jch bin nicht etwa
in der Lage Dich jetzt einfach mit mir fortzunehmen Einige
umſtändliche Formalitäten müſſen zuvor immerhin noch erfüllt
werden aber in vier Wochen dafür will ich mich verbürgen

ſitzen wir beide wie an manchem guten Tage aus ver
gangenen Zeiten hinter einer Flaſche alten Johannisberger

Die Haltung des Gefangenen war durch die Ueberraſchung
nur für die Dauer weniger Minuten erſchüttert worden Jetzt
war ſein Geſicht wieder ernſt und ruhig Mit einem beinahe
mitleidigen Kopfſchütteln ſagte er

Wenn Du die Reiſe nur hierher gemacht haſt um mir
ſolche Tollheiten vorzuſchwatzen ſo iſt s ſchade um das Geld
und die Mühe die Du daran gewendet Jch erwarte ſo wenig
vor Ablauf meiner Strafzeit in Freiheit geſetzt zu werden als
ich es wünſche

Eine ſolche Erklärung kann mich natürlich nicht überraſchen
Aber nimm mir s nicht übel alter Freund auf Deine Er
wartungen und Wünſche kommt es jetzt überhaupt nicht mehr
an Hier handelt ſich s um höhere Jntereſſen Aus Achtung
vor der Gerechtigkeit muß ich Dich um das Vergnügen bringen
hier noch eine Reihe von Monaten in angenehmer Beſchaulich
keit zu verleben

Deine Reden ſind mir unverſtändlich Sieveking Möchten
wir die kurze Zeit dieſes Zuſammenſeins nicht lieber mit etwas
Vernünftigerem ausfüllen

Ja Du haſt recht Zum Beiſpiel mit der Lektüre dieſes
etwas umfangreichen Schriftſatzes den ich in Vorausſetzung
Deines Einverſtändniſſes verfaßt habe und den Du gefälligſt
mit Deiner Unterſchrift verſehen wirſt Tinte und Feder habe
ich zu dieſem Zweck vorſorglicher Weiſe mitgebracht denn ich
fürchte Du biſt mit derartigen Luxusartikeln hier nicht allzu
reichlich ausgeſtattet

Er legte ein aus mehreren zuſammengehefteten Bogen be



Seite 2 Mittwoch
Grenzen getrieben wurde Es hinterläßt uns aber auch die ganze Reihe
ſeines Elends ſeiner ſozialen Ungerechtigkeiten ſeiner ſchlechten Moral
ſeiner falſchen Philoſophie des furchtbaren Schauſpiels kriegeriſcher
Hekatomben Werden wir bei Anbruch des neuen Jahrhunderts mehr
Wohlſtand bei den Bienen des großen menſchlichen Bienenſtocks mehr

Gerechtigkeit bei den Menſchen mehr Hellblick in den Geiſtern und mehr
Brüderlichkeit unter den Völkern ſehen Das iſt unſer glühendſter Wunſch
und um mit einem Datum die zu Ende gehende Aera und die neue
Morgenröthe zu bezeichnen bringen wir nachſtehenden Antrag ein Der
Gemeinderath in Erwägung daß die Welt der Arbeit das Recht hat
das Jahrhundert mit einem Ruhe und Feſttage zu beſchließen ge
nehmigt 1 am 31 December 1900 dem letzten Tage des Jahrhunderts
haben die Arbeiter und Angeſtellten der Stadt Urlaub 2 an dem Tage
wird ein Volksfeſt veranſtaltet 3 eine außerordentliche Unterſtützung
wird allen Unbemittelten von der Armenpflege gewährt Jn Erwägung
überdies daß der Beginn einer neuen Aera auch durch Maßregeln der
Milde und Hoffnung bezeichnet werden muß ſpricht der Gemeinderath
den Wunſch aus daß die Regierung den 31 December als Ruhetag
dekretiere und den Kammern ein Amneſtiegeſetz in dem weiteſt mög
lichen Maße vorſchlage

Schluß der Aunösſtellung
Die Gebäude der Weltausſtellung ſind heute Vormittag endgiltig ge

ſchloſſen worden Am Abend wohnte noch eine zahlreiche Menſchenmenge
im Ausſtellungsgebäude der letztmaligen Beleuchtung des Waſſerſchloſſes
bei Die fremden Ausſtellungskommiſſare veranſtalten am
15 November ein Abſchiedsbankett zu welchem die Miniſter die
Spitzen der franzöſiſchen Ausſtellungsbehörde und ſonſtige offizielle Per
ſönlichkeiten geladen ſind Dem Vernehmen nach wird auf einmüthigen
Wunſch der Generalkommiſſare der deutſche Reichskommiſſar Geheimrath
Richter bei dem Bankett den Vorſitz führen Bereits ziehen einige
Blätter die Bilanz der Ausſtellung Matin freut ſich daß endlich der
Alpdruck von Frankreich genommen iſt der ſeit Jahren die innere und
äußere Politik Frankreichs lähmte Die nationaliſtiſche Preſſe ſpricht von
einem verunglückten Unternehmen das ſich ſchwerlich wiederholen
werde Figaro preiſt die Weltausſtellung als die Hüterin des Friedens
inmitten kritiſcher Ereigniſſe

Groſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 12 November Jn dem Gefechte welches kürzlich
General Smith Dorrien in der Nähe von Belfaſt mit den Buren
hatte fielen laut Meldung aus Kapſtadt auf Seiten der Buren Kom
mandant Prinsloo und General Fourie General Grobbelaar wurde
verwundet Lord Methuen überraſchte die Burengenerale Jng mann
und Vermaak zwiſchen Ottoſtrop und Lichtenberg brachte ihnen Verluſte
bei und erbeutete mehrere Wagen General Kitchener der Bruder des
Lord Kitchener führte in der Nähe von Middelburg einen erfolgreichen
Nachtangriff auf den Feind aus wobei ſich beſonders die Huſaren
auszeichneten Als dieſe ſpäter zurückgingen wurden ſie von der be
rittenen Infanterie gedeckt Als am nächſten Morgen Verſtärkungen ein
trafen war der Feind völlig zerſprengt Oberſt Plumer ſchlug
den Angriff von 400 Buren des Kommandos von Delarey ab

Laut Meldung aus Brüſſel meldete Leyd s den Kabinetten in Brüſſel
Haag und Paris in offizieller Weiſe daß Krüger nicht als trans
vaaliſches Staatshaupt ſondern als Privatmann die erwähnten Haupt
ſtädte beſuchen werde Damit fällt jeder offizielle feierliche Empfang ſort
Unmittelbar nach ſeiner Ankunft wirb Krüger einen Theil der Dokumente
veröffentlichen welche insbeſondere Chamberlain arg bloßſtellen
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Die Verbeſſerungen der engliſchen Heereseinrichtungen
ſcheinen ſchnell in Fluß gebracht werden zu ſollen Daily Mail ſchreibt
die britiſche Armee ſtehe am Vorabend der radikalſten Umwälzung
die ſie jemals erfahren hat Die Lehren des Krieges ſeien ſorgfältig
ſtudiert und der Plan der Heeresumbildung in der durchgreifendſten Art
vorbereitet worden Die Einzelheiten des Planes werden noch erwogen
aber die Hanptumriſſe des Programms ſeien feſtgeſtellt Die Um
bildung werde wahrſcheinlich anfangs 1901 beginnen ſie bezwecke alle
enthüllten Mängel des gegenwärtigen Syſtems abzuſtellen Künftighin
werde der Soldat ſeine ganze Zeit mit reiner Soldatenarbeit zubringen
und während zehn Monate im Jahre ſollen hinfort Offiziere und Mann
ſchaften mit deutſcher Gründlichkeit eingeübt werden

Aſien
Die Wirren in China

Daß der Kaiſer Kwangſü für die Handlungen und Entſchließungen
des chineſiſchen Hofes jetzt ebenſo wenig perſönlich verantwortlich zu machen
iſt wie für die Geſchehniſſe vor der Einnahme ſeiner Hauptſtadt durch
die Verbündeten konnte bisher nur vermuthet werden Jetzt iſt eine
Nachricht eingetroffen welche beweiſt daß der Sohn des Himmels nach wie
vor in hilfloſer Abhängigkeit von der Kaiſerin Wittwe gehalten wird und
daß ein neuerlicher Verſuch ſich von dieſer Bevormundung frei zu machen
geſcheitert iſt Ans Shanghai berichtet man Nach Meldungen Ein
geborener aus Hankau wurden zwei Telegraphenbeamte in Singanfu auf
Befehl der Kaiſerin Regentin geköpft weil ſie ein geheimes
Telegramm des Kaiſers Kwangſü an den Grafen Walderſee zur
Beförderung annahmen worin der chineſiſche Kaiſer dem Oberkomman
dierenden mittheilt er werde gefangen gehalten und ſei daher außer
Stande nach Peking zu kommen obwohl er es gern thun würde Jm
Zuſammenhang mit dieſer Angelegenheit fanden noch weitere Hin
rihtungen ſtatt Wie aus Tſchinkiangfu berichtet wird bat Yutſchang
der Gouverneur von Honan den Kommandeur der dortigen Garniſon
um Beiſtand gegen die verbündeten Truppen die ſich der Grenze von
Honan nähern Die Telegraphenſtationen von Paotingfu und Tſchen
tingfu die den Verkehr nach dem ganzen Weſten vermitteln befinden ſich
jetzt im Beſitz der Verbündeten Hutſchang iſt der Anſicht er könnte dem
Vordringen der Verbündeten erfolgreich Widerſtand leiſten wenn der
General ihm aus Tſchinkiangfu Artillerie ſchicke da er über zwanzigtauſend
Mann Jnfanterie und Cavallerie verfüge Einheimiſche Zeitungen
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ſtehendes Aktenſtück vor Gernsdorff auf den Tiſch Der
Gefangene aber ſtreckte ſeine Hand nicht danach aus

Jch werde dieſe Schrift nicht leſen bevor Du mir nicht
geſagt haſt was ſie enthält

Sie enthält die ausführliche Begründung eines Antrages
auf Wiederaufnahme des Verfahrens gegen einen gewiſſen
Walther Gernsdorff der auf Grund falſcher Verdachtsmomente
und eines erlogenen Geſtändniſſes fälſchlich wegen ſchwerer
Urkundenfälſchung verurtheilt wurde Lies nur mein Junge
Du wirſt manches darin finden was Dich intereſſiert

Doch der andere ſchob ihm das Aktenſtück wieder zu ohne
daß er auch nur einen Blick darauf geworfen hätte

Wir wollen uns beiden die Mühe erſparen Sieveking
Nimm Deine Schrift wieder mit und wirf ſie in den Ofen
Du haſt Deine koſtbare Zeit an einer unnützen Arbeit ver
geudet

Du willſt alſo nicht leſen Na denn bleibt mir nichts
anderes übrig als den Vorleſer zu machen Dafür daß Du
mir während meines Vortrages nicht wegläuſſt iſt ja glücklicher
Weiſe geſorgt

Und er las langſam mit leiſer deutlicher Stimme die
umfangreiche Darſtellung vom erſten bis zum letzten Wort
zuweilen über das Papier hinweg einen raſchen ſcharfen Blick
auf ſeinen Zuhörer werfend Gernsdorff aber der ſich auf
den Rand ſeines eiſernen Bettgeſtelles niedergelaſſen hatte
entzog ihm den Anblick ſeines Geſichtes dadurch daß er die
Stirn in die Hand ſtützte und er verharrte auch noch in dieſer
Stellung als der Rechtsanwalt geendet

Nun fragte Sieveking nach einigem Warten Siehſt
Du nicht endlich ein daß es hier kein Entrinnen mehr für
Dich giebt Ich könnte Deine Unterſchrift ja auch zur Noth
entbehren aber es wird die Sache weſentlich vereinfachen wenn

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
bringen allerhand Berichte die die Meldung beſtätigen daß der chine
ſiſche Hof von Singanfu nach Szetſchuan verlegt wird und der Vice
könig dieſer Provinz den Palaſt in der Hauptſtadt Chingtufu ſchon in
Bereitſchaft ſetzt Es mag ſein daß der Mangel an Zufuhr von Lebens
mitteln dieſen Entſchluß gezeigt hat wahrſcheinlich aber iſt daß ſich infolge
der militäriſchen Operationen der Verbündeten des Hoſes eine Panik be
mächtigt hat Es iſt bemerkenswert daß dieſelben Vicekönige im Yangtſe
thal die kürzlich die Mächte um ihre Unterſtützung gegen den Hof in
Singanfu gebeten jetzt an den Hof telegraphierten ſie beriethen über Mittel
und Wege wie ſie die Verbündeten verhindern könnten die Verbindungen
abzuſchneiden Das iſt die Methode nach der die chineſiſchen Staats
männer vorgehen die alles aufbieten um die Lage verwirrter zu machen

Das Schreckensregiment der Kaiſerin Wittwe wird ferner
durch eine Meldung beleuchtet wonach ſie in Tſchengtufu 15 Eunuchen
habe hinrichten laſſen welche beſchuldigt waren ſich an einer Ver
ſchwörung betheiligt zu haben dem Kaiſer beizuſtehen damit er nach Peking
zurückkehren könne Auch den Mächten gegenüber ſchlägt der chineſiſche
Hof wieder einen unverſöhnlicheren Ton an So hat Li Hung Tſchang
eine Note erhalten in welcher angeblich der Kaiſer Kwangſü in Wirklich
keit wohl die KaiſerinWittwe es ablehne in die Beſtrafung Tungfuhſiangs
zu willigen Charakteriſtiſch für die Stimmung im chineſiſchen Heere iſt
ferner folgende Thatſache General Tungfuhſiang hat dem kaiſerlichen Hofe
mittheilen laſſen daß wenn der Hof etwa gedenke ſich der Forderung der
Mächte zu fügen und ihn enthaupten laſſen wolle er ſich genöthigt ſehen
würde zu rebellieren Die ganze Provinz Kanſu ſoll auf ſeiner Seite
ſtehen

Für die Abſichten des chineſiſchen Hofes ſind auch nachſtehende Tele
gramme von Bedeutung Aus Shanghai erfährt die Londoner Times
unter dem 9 d daß der von der Kaiſerin Wittwe nach den Jangtſe
Provinzen entſandte Spezialkommiſſar Jü tſchi jüan in Nanking eingetroffen
iſt Er ſoll alles irgendwie aufzutreibende Geld an den Hof
ſenden Aus Shanghai wird ferner gemeldet Eingeborene Beamte
erhielten Depeſchen mit der Meldung daß die verbündeten Streitkräfte auf
Honan zu marſchieren um dem chineſiſchen Hofe die Lebensmittel
zufuhr abzuſchneiden Verſchiedene Provinzialſtreitkräfte erhielten den
Beſehl nach Honan abzugehen um die Provinz zu ſchützen

Feld marſchall Graf Walderſee meldet unter dem 8 November nach
Berlin Major Graham vom 1 Oſtaſiatiſchen Jnfanterie Regiment iſt
mit 2 Kompagnien Jnfanterie 2 Schwadronen Reitern und 2 Batterieen
Artillerie von Tientſin über Tſchunging und Heiang ho hſian 55 bez
70 km nördlich von Tientſin auf dem linken Peiho Ufer wo es zu einem
leichten Zuſammenſtoße mit berittenen Boxern kam in Tungpa 12 km
öſtlich von Peking und in Sunbo 14 km nordöſtlich von Peking ein
getroffen Die ruſſiſchen Truppen hatten nördlich von Shanhaikwan
ein glückliches Gefecht gegen 6000 Boxer unter einem Verluſte von
4 Todten und 61 Verwundeten Feldmnarſchall Graf Walderſee meldet
weiter unter dem 9 November Engliſche Kolonnen ſind von Paotingfu
unter General Richardſon über Jung tſchung Jung tſing und Langfang
nach Peking und unter General Campbell über Jonnkiu und Wönugan
nach Tientſin zurückgekehrt General Campbell zerſtörte mehrere Boxer
lager

Zum Prozeß Steruberg
Berlin 12 November

Wie am Sonnabend ſo galt auch am Montag die Beweisaufnahme
dem Sittlichkeitsverbrechen Erſte Zeugin war ein 35 Jahre altes
Fräulein Klara Fiſcher eine Schweſter der nach Amerika geflüchteten
Margarethe Fiſcher die dem Angeklagten Sternberg bei ſeinen ſchmutzigen
Sachen Hilfe geleiſtet hat Die Zeugin die mit einem Manne Namens
Schneider der Frau und Kind verlaſſen aus London zurückgekommen
iſt ſagte aus ſie habe eines Tages den Beſuch Sternberg s erhalten
Letzterer habe gefragt ob ſie etwas gegen ihn unternehmen wolle und
auf ihre Frage wo ihre Schweſter ſei habe ſie die Antwort erhalten
Die iſt in Sicherheit Auf weiteres Befragen habe man ihr geſagt daß

die Schweſter in Amerika ſei Dann ſei ein Brief ihrer Schweſter aus
Amerika gekommen worin dieſe ſchrieb daß ſie darben müſſe Sie ſei
deshalb mit dem Briefe zu Sternberg gegangen dieſer ſei ſehr erſchrocken
geweſen habe geſagt die Grete dürfe unter keinen Umſtänden zurückkehren
und habe ſofort 200 Mk zur Ueberſendung an die Fiſcher an
gewieſen Später gab Sternberg noch einmal 800 Mark Auch dieſe
Zeugin bekundete daß man verſucht habe ſie zu beſtechen Weitere
Anusſagen der Zengin betrafen Mittheilungen die ihr die bereits als
Zeugin vernommene Pfeffer vor Jahren über die Neigungen Steernbergs
gemacht haben ſoll Der Angeklagte erklärte daß die Zeugin ſich in
manchen Punkten geirrt habe und zwar immer zu ſeinem Ungunſten und
daß ſie einen Erpreſſungsverſuch gemacht habe Es kam zu erregten
Seenen zwiſchen Sternberg und der Zeugin Letztere blieb dabei daß ſie
die Wahrheit geſagt habe Der Angeklagte meinte noch daß die Zeugin
mit der Pfeffer Hand in Hand arbeite und daß Beide von intenſiver Feindſchaft
gegen ihn verbunden mit praktiſchen Erwägungen getrieben würden Der
Vorſitzende hielt dem Angeklagten vor daß er ſich doch nicht ſo gänzlich makellos
hinſtellen ſolle es ſeien doch in der Verhandlung ſchon viele Dinge vorgekommen
die auf einen verheiratheten Mann ein böſes Licht werfen müſſen Stern
berg entgegnete er gebe zu die Gebote der Tugend und der Ehe nicht
immer gehalten zu haben der Gerichtshof werde aber doch einen Unter
ſchied machen zwiſchen Fehltritten und ſtrafbaren Handlungen Die nächſten
Zeuginnen waren einige Mitſchülerinnen der Frieda Woyda denen Frieda
erzählt haben ſoll daß ſie bei einem Maler angeblich Sternberg
Modell geſtanden habe Die Hanptzeugin erklärte derartige Aeußerungen

nicht gethan zu haben Sodann wurde Redakteur Cunow vernommen
Der Zeuge ſollte bekunden ob Sternberg zu ihm jemals geſagt habe er
hätte mit der Frieda Woyda etwas vorgehabt Der Zeuge wußte nichts
davon ebenſo wenig die gleichfalls gehörten Journaliſten Brehmer und
Wolter Nach unerheblicher weiterer Verhandlung wurde die Sitzung auf
Dienstag vertagt

Kleine Chronik
Altenburg 12 November Vom Zuge zermalmt Der aus

NiederRabenſtein ſtammende Handarbeiter Albin Pohlert ließ ſich von
einem Zuge der Leipzig Hofer Linie nahe beim hieſigen Tunnel überfahren
Der noch im jugendlichen Alter ſtehende Mann konnte von einigen
anweſenden Perſonen nicht an ſeinem Vorhaben gehindert werden Er
warf ſich vor ihren Augen auf die Schienen und war da ihm der Zug
den Kopf vom Rumpfe trennte im Nu eine Leiche

Schivelbein 12 November Brudermord Jn dem Dorfe
Brieſen bei Schivelbein hat der dort wohnende Arbeiter Reinhold Hin z
ſeinen Bruder den Arbeiter Paul Hinz aus Panzerin erſtochen eide
Brüder hatten den Jahrmarkt in Schivelbein beſucht und geriethen unter
wegs in Meinungsverſchiedenheiten über den Ankauf eines Schweines
Der ältere Bruder wurde hierbei wohl in der Nachwirkung des Alkohol
genuſſes ſo erregt daß er ſeinen Bruder mit einer eiſernen Schippe auf
den Kopf ſchlug hiermit nicht genug holte er ein langes Küchenmeſſer
aus ſeiner Wohnung und durchſtach mit demſelben dem Bruder den Hals
ſodaß der Verletzte augenblicklich den Geiſt aufgab Der Mörder wurde
verhaftet trotz der bei ihm vorgeſundenen blutbeſudelten Kleider und des
blutigen Meſſers leugnet er die That

Krefeld 12 November Folgenſchwere Erdrutſchung Auf
der im Ban begriffenen Bahnſtrecke Kaldenkirchen Brüggen ſtürzte wie
der Niederrheiniſchen Volks Ztg gemeldet wird heute früh infolge einer
Erdrutſchung ein Arbeitertransportzug als er an einer Sandgrube vorbei
fuhr um Sechs Arbeiter kamen ums Leben mehrere erlitten Ver
letzungenRöln 12 November Ein bedeutender Einbruchsdieb
ſtahl iſt in der Nacht zum 6 November in einem hieſigen Geſchäft zur
Ausführung gekommen Hierbei wurden außer einem größeren Geld
betrage unter Anderem geſtohlen ca 120 Meter 50 Centimeter breite
Merveilleuxſeide ca 40 Meter 70 Centimeter breiter ſchwarzer Seiden
ſerge mit roth und gelb geſtreifter Kante ca 200 Meter ſchwarzer Atlas
mit breiter gelber breiter weißer und vermuthlich rother Kante 20 Karton
NoirMaſchinenSeide ca 10 Kilo Näh und Knopfloch Seide ca 10
verſchiedene Coupons Stoffe mit ſeidenen Streifen Die geſtohlenen
Waaren kommen vermuthlich auswärts zum Angebot Für Wiederbeſchaffung
derſelben iſt eine Belohnung ausgeſetzt

Newyork 12 November Mac Kinley s Einkommen Mae
Kinley bezieht nunmehr auf weitere vier Jahre ab 4 März 1901 die

50,000 Dollars Präſidialgehalt die vielfach als das Ganze des
Präſidialaufwandes in Nordamerika angeſehen werden Aber dem iſt nicht

Du Dich nicht lange ſträubſt ſie zu ertheilen
Gortiehung folgt

ſo Der nordamerikaniſche Präſident kommt der Bundeskaſſe auf rund
130000 Dollars pro Jahr zu ſtehen Nur ſein nächſtes Privatperſonal

14 November r 27
zahlt der Präſident aus den 50000 der Sekretär mit 3250 deſſen
Aſſiſtent mit 2250 der Stenograph mit 1800 8 Perſonen in Boten
Portiers und Stewardſtellung und weiteres Dienſtperſonal werden von
Staatswegen bezahlt Außerdem können im weißen Hauſe auf Staats
koſten diverſe Ausgaben gemacht werden ſo für Reinigung und Beleuchtung
15000 für die Treibhäuſer 4000 füc die Feuerung für Bureau
bedürfniſſe Zimmereinrichtung Hausreparaturen c 25500 Dollars
Staats oder öffentliche Zuſchüſſe für Theater Kirchen und dergleichen
wie dies z B deutſche Civilliſten mehrfach nach Millionen übernommen
haben giebt es in Nordamerika überhaupt nicht

Aus der Amgebung
g Lochau 12 November Blutvergiftung Seltener

Fund Der Seminar Abiturient Steinbach von hier bekam auf der
rechten Wage aus heiler Haut ein kleines mit Blut unterlaufenes Bläschen
Da ſich daſſelbe vergrößerte begab er ſich ſofort in ärztliche Behandlung
Hier wurde um einem Weitergreifen von Blutvergiftung vorzubeugen ſo
gleich zu einem operativen Eingriff geſchritten Jn einem alten
Kaſtanienbaume welcher auf einem freien Platze im Dorfe ſtand aber
gefällt werden mußte da er bei Sturm die umſtehenden Gebäude be
drohte fand der Käufer Herr Schmiedemeiſter Schicke von hier beim
Spalten des Stammes energiſchen Widerſtand Beim weiteren Antreiben
eines eiſernen Keiles wurde zur allgemeinen Verwunderung etwa 35 em
von der äußeren Rinde vollſtändig verwachſen eine ſogenaunte eiſerne
Probierzange wie ſolche Schmiede bei Unterſuchung des Hufes anwendenvorgefunden Alte Einwohner erinnern ſich daß det damalige Schmiede

meiſter Höſenz vor etwa 50 Jahren an dieſem Baume der an die Schmiede
grenzte die Pferde beſchlug die an eingeſchlagenen Krampen angelegt
wurden und jedenfalls hierbei jene Zange in einen Spalt der Rinde ge
legt hat was aber in Vergeſſenheit gekommen war

Mücheln 12 November Frecher Diebſtahl Daß gewiſſen
Menſchen nichts mehr heilig iſt zeigt ein dieſer Tage hier vorgekommener
Fall Von den armen Reiſenden die ihr Geſchenk auf dem Rathauſe er
heben verirrt ſich einer in das eine Treppe höher liegende Amtsgericht
und entwendete den dem Amtsrichter gehörigen Talar und zwei Arbeits
röcke Die polizeilichen Nachforſchungen haben noch kein Reſultat ergeben

s Schraplau 12 November Feuer Geſtern Mittag 1 Uhr
brannte ein erſt vor drei Wochen neu erbauter Schuppen des Herrn
Idee aus bis jetzt nicht bekannter Urſache bis auf den Grund
nieder

Pretzſch 12 November Unfall Auf der Straße nach Stößen
zu erlitt der Fabrikdirektor und Gutsbeſitzer A Romanus dadurch einen
Unfall daß ihm die Pferde durchgingen Beim Anprall des dahin
ſauſenden Geſährts gerieth Herr Romanus zwiſchen die ſtürzenden Pferde
und erlitt Verletzungen am Arm rc Von den Pferden hatte eines ein
Bein gebrochen und jedenfalls innere Verletzungen erlitten ſo daß es bald
verendete

t Weißenfels 12 November Verſchiedenes Sonntag Morgen
in der fünften Stunde iſt ein von einem Vergnügen heimkehrender junger
Menſch der ein Mädchen nach Hauſe begleitete von zwei Rivalen in
den Kopf geſtochen worden Die rohen Thäter find erkannt Jn
der heut geſchloſſenen ſehr reichhaltigen Ausſtellung für Garten
bau und Obſtkultur die von den vereinigten Gärtnern von Weißen
fels und Umgegend und der Sektion für Obſtbaumzucht des Kreiſes
Weißenfels veranſtaltet war fungierte auch als Preisrichter für Obſt und
Obſtprodnkte Obſtbaulehrer Müller aus Diemitz Auf ſeine Anregung
wird eine Kollektion Winter Goldparmänen die mit dem erſten Preis aus
gezeichnet war auf der nächſtjährigen großen Landwirthſchaftsausſtellung
in Halle a S ausgeſtellt werden Dieſe ausgezeichneten Früchte ſind
vom Lehrer Jöricke Weißenfels gezüchtet Geſtern Mittag hörten auf
der Straße von Zeitz nach Theißen Paſſanten in der Nähe der alten
Grube Maria unmittelbar hintereinander zwei Schüſſe Als ſie dem

Schall nachgingen fanden ſie zwiſchen Steinen hockend den 34 Jahre alten
unverheiratheten Bergarbeiter Johann Kryſtoforskians aus Theißen
der noch einen geladenen Revolver in der Hand hielt An den beiden
Kugeln die er ſich in die Bruſt gejagt ſtarb der Selbſtmörder kurz darauf
Furcht vor Strafe ſoll der Grund zur That geweſen ſein

Qunedlinburg 12 November Feuer Heute Morgen kurz
nach 3 Uhr brach in einem Stallgebäude des c Hugo
Feuer aus wodurch daſſelbe faſt vollſtändig niederbrannte Die Feuer
wehr war bald zur Stelle und verhütete durch kräftiges Eingreifen eine
weitere Verbreitung des verheerenden Elements

g Leopoldshall 12 November Verſchiedenes Die Kataſtrophe
auf der hieſigen chem Fabrik Concordia hat bedauerlicherweiſe ein
weiteres Opfer gefordert der Arbeiter Mertens iſt heute im Kranken
hauſe ſeinen ſchweren inneren Verletzungen erlegen Die Zahl der Todten
beträgt ſomit jetzt vier Die erſten drei Opfer wurden geſtern unter
großer Betheiligung zu Grabe getragen Der Gärtnerlehrling Ludwig
Grunewald aus dem benachbarten Börnecke wurde am 30 September
von ſeinem Lehrherrn dem Gärtnereibeſitzer Kalze in Halle a mit
der Weiſung entlaſſen ſich per Bahn nach ſeiner Mutter in Börnecke zu
begeben Der junge Menſch iſt bisher dort nicht eingetroffen noch hat
er ſeinen Angehörigen von ſeinem Verbleib Kenntniß gegeben er iſt voll
ſtändig verſchwunden Der Jnvalide Wilhelm Kiel in Staßfurt
feierte geſtern mit ſeiner Ehefrau das Feſt der goldenen Hochzeit Jm
nahen Förderſtedt entgleiſte heute Nachmittag auf dem Bahnhofe eine
Lokomotive nebſt Wagen dadurch daß beide ſich quer über die Schienen
geſetzt hatten bedurfte es größerer Anſtrengungen die Geleiſe von dem
Hinderniß frei zu bekommen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Sokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 18 November
Unterſuchungsamt für anſteckende Krankheiten Jn dem

mit dem hygieniſchen Inſtitut der Univerſität verbundenen ſtädtiſchen Unter
ſuchungsamt für anſteckende Krankheiten ſind im Laufe des Monats
Oktober 102 Proben zur Prüfung gelangt Davon rührten 20 aus den
kliniſchen Anſtalten 16 aus ſonſtigen Krankenhäuſern 66 von privaten
Aerzten her Jn 62 Fällen beſtand der Verdacht auf Tuberkuloſe in 23
auf Typhus in 12 auf Diphtherie u ſ w Der Nachweis auf Tuberkuloſe
konnte 20 Mal auf Typhus 19 Mal auf Diphtherie 1 Mal erbracht
werden

Städtiſcher Viehhof Jm Rechnungsjahre 1899/1900 iſt der
Anſtrich der überſtehenden Holzverſchalungen der Dächer ſowie der Eiſen
theile der Viehhofsgebäude erneuert und es ſind die Schieferdächer einer
gründlichen Reparaiur unterworfen wörden Durch dieſe im Haushalts
plan nur oberflächlich veranſchlagten Arbeiten iſt für Unterhaltung der
Gebäude eine Mehrausgabe von 1980,95 Mk entſtanden Demgegenüber
iſt dem Viehhofe durch Vermiethung der Großvieh Markthalle an die

Garniſon Verwaltung eine ebenfalls im Haushaltsplane nicht vorgeſehene
Einnahme von 1052,25 Mk zugefloſſen Von dem unbenutzten Viehhofs
gelände wurden 100 qm zur Errichtung eines Trockenſchuppens für Schweine
haare und Borſten zum Preiſe von 1,50 Mk pro qm vermiethet Auch
in dieſem Jahre hat die erfreuliche Steigerung des Viehauftriebes an
gehalten wenn dieſelbe ſich auch nicht in gleichem Maße wie im Vor
jahre bewegte Der Mehrauftrieb welcher bei allen Viehgattungen zu ver
zeichnen war betrug 1684 Thiere oder 7,15 Proz Fortgeſetzte Bemühungen
die Haupturſache der unbefriedigenden Entwickelung des Marktverkehres
den Viehhandel auf der Rampe des Güterbahnhofes zu beſeitigen ſcheinen
endlich wenigſtens in ſofern Erfolg zu haben als die Mißſtände welche
ſich daraus ergeben behördlicherſeits anerkannt werden Die durch den
Provinzialrath verſuchsweiſe genehmigten monatlichen Märkte für
Magerſchweine und Ferkel haben ſowohl bei dem kaufenden Publikum
als auch bei den Händlern Anklang gefunden Wenn das finanzielle
Ergebniß dieſer Einrichtung aber ein befriedigendes werden ſoll bleiben
die Aufhebung der Ferkelmärkte auf dem hieſigen Roßplatze und die
Unterdrückung des Hauſierhandels nach wie vor anzuſtrehen Auch wird
zu dieſem Zwecke und um einem allgemein laut gewordenen Bedürfniß
zu entſprechen die Abhaltung von wöchentlichen Ferkelmärkten beantragt
werden müſſen was mit Ausſicht auf Erfolg geſchehen kann nachdem ſich
einwandsfrei herausgeſtellt hat daß die ſeitens des Provinzialrathes da
gegen gehegten Bedenken wirthſchaftliche Nachtheile für die Landwirthe
und veterinärpolizeiliche Schäden völlig unbegründet ſind An den vom
Oktober 1899 bis März 1900 abgehaltenen 6 Ferkelmärkten waren 91
Magerſchweine und 1127 Ferkel zum Verkauf geſtellt Der Abſatz war
durchgängig gut die Nachfrage oft größer als das Angebot Der Ge
ſundheitszuſtand der dem Viehhofe zugeführten Thiere war im allgemeinen
recht gut Abgeſehen von dem Rothlauf der Schweine und der Maul

W Klauenſeuche welch letztere in Folge ihrer großen Verbreitung auch
wiederholt dei den im Viehhofe eingeſtallten Thieren zur Feſtſtellung ge
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Nr 267 Mikewoch SeneralAuzeiger für Halle und den Saakkrers
langt iſt wurden andere Seuchen nicht ermittelt Aber auch durch die
Maul und Klauenſeuche welche nachgewieſenermaßen ſtets eingeſchleppt
worden war hat eine Verkehrsbeſchränkung auf dem Viehhofe nicht ſtatt
gefunden denn es iſt in allen Fällen durch rechtzeitige Erkennung der
Seuche und durch ſchleunige Anordnung zur Unterdrückung geeigneter
Maßnahmen gelungen die Seuche im Keime zu erſticken und die Sperre
des Viehhofes abzuwenden

Fernſprechverkehr Die Theilnehmer der neuen Fernſprechein
richtungen in Droyßig und Clötze ſowie die öffentlichen Fernſprech
ſtellen in Roda Bez Halle und Güterglück ſind zum Sprechverkehr
mit Halle Ammendorf und Radewell zugelaſſen Die Sprechgebühr be
trägt für Droyßig und Roda 25 Pfg für Güterglück 50 Pfg und für
Clötze 1 Mk

Straßenſperrung Wegen Vornahme einer Reparatur des Waſſer
rohrſtranges werden die Luckengaſſe und die Martinſtraße morgen Mitt
woch für den Reit und Fahrverkehr geſperrt

Der Jngendverein der Mariengemeinde veranſtaltet am
Feins den 16 November Abends 8 Uhr im Saale des Evangeliſchen

ereinshauſes Gaſthof zum Kronprinz in derſelben Weiſe wie am
Sonntag vor acht Tagen einen Familienabend Am Sonntag den
4 November mußten viele die zum milienabend Einlaß begehrten
wieder umkehren weil der Saal nicht Platz genug bot Deshalb findet
am Freitag eine Wiederholung derſelben Vorführungen ſtatt und es
werden auch wieder zLichtbilder aus China gezeigt werden

Blaues Kreuz Donnerstag ven 15 November Abends Uhr
wird in der Verſammlung des Blanen Kreuzvereins Theeabend im

Roſenthal Weidenplan 4 Herr Paſtor Simſa über das Thema
Warum wird getrunken einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen

Der Eintrittspreis beträgt 10 Pf
Stadttheater Zum 5 Male geht am Mittwoch die Novität von

Sudermann das Schauſpiel Johannisfeuer in Scene 61 erſtes
Viertel außer Farbe Für Donnerstag iſt König Droſſelbart
angeſetzt und zwar als 63 Part Vorſtellung 3 Viertel 49 weiß

Thalia Theater Thea v Gordon gaſtiert heute zum einzigen
Male als Jza in Dumas Der Fall Clemenceau Mittwoch
ſpielt die Künſtlerin wiederum die Crevette in der ihre Zugkraft glänzend
erweiſenden Dame von Maxim

Vorträge von Dr Johannes Müller Schlierſee Der dritte
Vortrag Religion und Naturwiſſenſchaft findet morgen Mittwoch den
14 November im Saale des Weißbierſalons ſtatt Karten Vorverkauf
bei Heinrich Hothan

Singakademie Auf das II Sinfonie Concert der Sing
akademie welches morgen Mittwoch in den Kaiſerſälen ſtattſindet
machen wir unſere muſikliebenden Leſer nochmals empfehlend aufmerkſam
Das von Herrn Profeſſor O Reubke geleitete 60 Muſiker ſtarke Orcheſter
wird Schubert s dur Sinfonie Beethovens Coriolan Ouverture und
eine hier noch nicht gehörte Feſt Ouverture von Klughardt zur Wieder
gabe bringen Als Geſangsſoliſt iſt der Concertſänger Arthur van Eweikgewonnen worden der eine Reihe werthvoller Gdange zum Programm

beiträgt

Der Halleſche Kolonialverein Abtheilung Halle der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaft hat am Mittwoch den 14 November Abends 8 Uhr
im Saale des Wintergartens gemeinſchaftlich mit dem Verein für Erd
kunde eine öffentliche Sitzung mit Damen Herr Dr Gerhard Schott
aus Hamburg hält einen Vortrag Ueber den Verlauf und die geogra
phiſchen Arbeiten der Valdivia Expedition mit Vorlegung einiger Tiefſee
Jnſtrumente und Vorführung von Lichtbildern

Kunſtſalon Aßmann Die Ausſtellungsräume ſind jetzt bis
Abends 7 Uhr bei elektriſcher Beleuchtung geöffnet Jm Uebrigen ver
weiſen wir auf das Jnſerat in heutiger Nummer

Der Geſangverein Oſſinn Dirigent Herr Alfred Schmidt
feiert nächſten Sonnabend in den Räumen der Kaiſer Wilhelms
hakle ſein 29 Stiftungsfeſt Das geſchmackvoll zuſammengeſtellte Pro
gramm verſpricht einen genußreichen Abend Nach dem Concert findet
Ball ſtatt

Techniker Verein Jn der Hauptverſammlung wurde der Koſten
voranſchlag für das 22 Geſchäftsjahr vorgelegt und angenommen Hierauf
wurden Vorſchläge für die nächſtjährige Verdandskonkurrenz gemacht und
beſprochen Am Sonntag beſichtigte der Verein unter Betheiligung des
MaſchinenTechniſchen Vereins die Caramel und Farbmalzfabrik in
der Beeſenerſtraße Herr Direktor Beck übernahm die Führung durch die
verſchiedenen Abtheilungen des Etabliſſements Zuerſt wurde die Her
ſtellung des Caramel und Farbmalzes erläutert und dann die Darrböden
Nöſtoſen die Apparate und maſchinellen Anlagen ſowie die Ventilations
keſſel Feuerungsanlagen und Transporteinrichtungen in allen Einzelheiten
beſichtigt und durch genannten Herrn eingehend erklärt Hieran an
ſchließend wurde das neuerbaute Geſchäftshaus der Firma Weddy
Pönicke unter Führung des Herrn Bauführer Göner beſichtigt Das
mit allen Komfort der Neuzeit ausgeſtattete Gebäude fand allgemeine Be
wunderung der Theilnehmer

Der Verbaud Deutſcher Bureaubeamten iſt am 10 No
vember 1887 gegründet und hat ſeinen Sitz in Leipzig Die Mitglieder
müſſen Bureaubeamte ſein Die Aufnahme erfolgt ſchon vom vollendeten
14 Lebensjahre an Der Verband hat jetzt 38 Kreisvereine außerdem
gehören ihn Einzelmitglieder an die in den verſchiedenſten Orten des
Deutſchen Reiches wohnen Die Mitgliederzahl beträgt annähernd 2000
der Kreisverein Halle zählt ca 120 Mitglieder Der Verband bezweckt
Pflege der Kollegialität und Hebung des Standes auf geſetzlichem Wege
er vermittelt Stellen verſichert gegen Arbeitsloſigkeit unterhält eine Dar
lehns und Unterſtützungs eine Sterbe und eine Begräbnißkaſſe Der
nächſte 14 Verbandstag findet im Auguſt 1901 in Halle a S ſſiatt
Der Kreisverein Halle hält jeden 1 und 3 Sonnabend im Monat Ver
ſammlungen im Reſtaurant zum Klausner gr Ulrichſtraße 52 Eing
Schulſtraße ab Jeder Kollege hat Zutritt

für eine Reibeſcheibe für Schälmaſchinen dadurch gekennzeichnet daß die
ſelbe aus einem Stück gefertigt iſt Herr Hermann Witt hierſelbſt
Merſeburgerſtraße 156 für eine in eine hohlrunde dem Hals des Pferdes
ſich anpaſſende Form geſtanztes in der Länge und Weite verſtellbares
Pferde Kummet aus Metallblech die Herren Heilbrunn Pinner für
eine mit ſteifem Rand verſehene zuſammenlegbare Kopfbedeckung aus Papier

Die Firma Brummer Benjamin veranſtaltete vorgeſtern
aus Anlaß ihres 10 jährigen Beſtehens in dem ſchön dekorierten Saale
des Reichshofs eine Feier an welcher neben dem geſammten Perſonale
auch zahlreiche Freunde des Geſchäftshauſes und deſſen Jnhabern von
Nah und Fern theilnahmen Einem mit zündenden Toaſten gewürzten
Feſtmahle ſolgten allerlei Veranſtaltungen ernſter und heiterer Art zur
Unterhaltung der Gäſte ſowie ein Ball Viele Telegramme und Blumen
ſpenden die während der Feier eingingen legten Zeugniß davon ab daß
ſich die Chefs der geachteten Firma in weiteren Kreiſen Werthſchätzung
erworben haben Beſonders hervorzuheben iſt daß auch Frl Seidenwurm
welche ſeit Eröffnung des Geſchäfts im Dienſte der Firma thätig war
ihr Jubiläum feierte Der Verlauf der Feier zeigte daß zwiſchen
Prinzipalen und Angeſtellten der Firma Brummer K enjamin wahrhaft
herzliches Einvernehmen beſteht Das ſchöne Feſt wird allen Theilnehmern
noch lange in angenehmer Erinnerung bleiben

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bezirke des 4 und
11 Armeekorps Geſucht werden ſofort oder 1 Januar Arendſee Ma
giſtrat Polizeiſergeant und Magiſtratsdiener 800 950 Mk und Dienſt
wohnung im Werthe von 150 Mk 1 Februar Bennungen Poſtagentur
Landbriefträger 760 Mk ſofort Bernburg Staatsanwaltſchaft Hilfs
buregudiener 75 90 Mk Diäten monatlich 1 Februar Burg Bezirk
Magdeburg Poſtamt Briefträger 900 1500 Mk und 144 Mk Wohnungs
geldzuſchuß ſofort Halberſtadt Magiſtrat zwei Nachtpolizeiſergeanten
1000 1525 Mk und 75 Mk Kleidergeld jährlich 1 Februar Kropſtädt

Landbriefträger 760 Mk 1 Januar Magdeburg Poſtamt
und Bahnpoſtamt Poſtſchaffner je 900 1500 Mk und 180 Mk Wohnungs

Unuberitroffene Auswahl vorgezeichneter und fertig gestickter

Handarbeiten
Sämmtliche Artikel sind auf das Sorgfältigste hergestellt

Verkauf zu aussergewöhnlieh billigen Preisen e

Gebranchsmuſterſchutz erhielten die Herren Schmidt Spieg e

s Schönebeck a Poſtamt Briefträger 900 1500 Mk und08 Mk Wohnungsgeldzuſchuß ſofort Stedten Amtsvorſtand Amts
ſekretär 300 Mk Kaution 1500 Mk Anfangsgehalt 200 Mk Wohnnugs
entſchädigung und 70 Mk Feuerungsgelder I Januar Stendal Poſt
amt Briefträger 900 1560 Mk und 144 Mk Wohnungsgeldzuſchuß
ſofort Kaſſel Polizeidirektion Schutzmann 1200 1600 Mt freie Dienſt
kleidung und 180 Mk Wohnungsgeldzuſchuß Ebeleben fürſtl Landrath
Lohnſchreiber 7 Pfg für die geſchriebene Seite ſofort bezw 1 Januar
oder 1 April Exfurt Magiſtrat ſieben Polizeiſergeanten je 1300 1750
Mark und freie Dieuſtkleidung 1 Januar Kleiifurra Poſtagentur Land
briefträger 700 1000 Mk und 60 Mk Wohnungsgeldzuſchuß 1 Februar
Nordhauſen Poſtamt Briefträger bezw Poſtſchaffner 900 1500 Mk
und 144 Mk Wohnungsgeldzuſchuß 1 December Weimar Landgericht
Hilfsdiener 900 Mk Anfangsgehalt

Sterbefälle Halle Nord Jn der vergangenen Woche ver
ſtarben an Knochenmarkentzündung des linken Oberſchenkels 1 Lungen
entzündung 2 Darmkrebs 1 Darmkatarrh 8 Bauchfellentzündung 1
Altersſchwäche 2 Krämpfen 2 Darmentzündung 1 Keuchhuſten und
Lungenentzündung 1 Bauchfellentzündung und Baucheinklemmung 1
Gehirnſchlag 1 Luugenſchwindſucht 2 Sorr 1 Todtgeburt 1 Zu
ſammen 20 Darunter 3 in hieſigen Kraukenhäuſern verſtorbene Orts
fremde Halle Süd Jn der vergangenen Woche verſtarben an
Lungenentzündung 1 Blutvergiftung 1 Schwäche 2 Magenkrebs 2
Brechdurchfall 1 Hüftgelenkvereiterung 1 Gelenksentzündung 1 Bauch
ſelltuberkuloſe 1 Leberkrebs 1 Bruch 1 Kehlkopfkrebs 1 Herz
ſehler 1 Spindilitis 1 Ueberfahren 1 Erſtickung 1 Bronchialkatarrh 1
Lungentuberkuloſe 2 Keuchhuſten 1 Bauchfellentzündung 1 Diphtherie 1
Krämpfen 1 Zuſammen 24 Darunter 8 in hieſigen Krankenhäuſern
verſtorbene Ortsfremde

Städt Schlacht und Viehhof Von den im Monat Oktober
auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe geſchlachteten 8259 Thieren wurden
1043 Thiere bezw Organe oder Theile von Thieren beanſtandet d ſ
12,6 Procent Auf polizeiliche Anordnung wurden von den beanſtandeten
Thieren 102 ganz vernichtet und zwar 3 Ochſen Bulle 2 Kühe
2 Kälber 2 Schweine 1 Pferd Auf die Freibank verwieſen und unter
Angabe des Grundes der Beanſtandung wurden verkauft a im rohen
Zuſtande 1 Bulle 1 Kuh 1 Kalb 20 Schweine Eine große Anzahl
einzelner Organe oder Fleiſchtheile wurden wegen Krankheit beanſtandet
und vernichtet Bei der Unterſuchung der lebenden Schlachtthiere wurden
der Sanitätsanſtalt überwieſen 2 Ochſen 2 Bullen 12 Kühe 2 Färſen
1 Kalb 1 Schaf Abgeſtochen eingeführt wurden 2 Schweine Von
auswärts wurden an friſchem Fleiſche eingeführt 81 Rinderviertel 22 halbe
Kälber 4 halbe Schafe 71 halbe Schweine davon wurden beanſtandet
und vernichtet 3 Rindslungen 2 Rindslebern 1 Schweinslunge 1 Schweins
niere Ans dem Stadtgebiet unter polizeilicher Aufſicht wieder heraus
geſchafft theilweiſe wegen Minderwerthigkeit theilweiſe wegen unvorſchrifts
mäßiger Einfuhr theilweiſe wegen Verdacht auf fieberhafte Erkrankung
51 Kühe 1 Bulle 1 Färſe und 1 Kalb

Schlägereien In einem hieſigen Reſtaurant kam es zwiſchen den
Abbruchsunternehmern Sch und E zu einer Schlägerei Hierbei wurde
Sch von E zu Boden geworfen und derartig mißhandelt daß er aus
einer Kopfwunde blutend die Klinik aufſuchen mußte Jn der Nacht
zum Montag wurde auf einem Tanzboden die 18jährige Arbeiterin Marie
Noßberg von dem Fleiſcher Staube weil ſie nicht mit ihm tanzen
wollte mit einem Stuhlbein derartig auf den Kopf geſchlagen daß eine
erhebliche Wunde entſtand Auf dem Heimwege fragte in der Nacht
zum Montag der 46 jährige Böttcher B in der Reilſtraße eine Dame die
dort allein fland ob ſie auf ihn warte Dieſes hörte der Bräutigam der
Angeredeten welcher einige Schritte davon wartete Er verfolgte hierauf
den B und ſchlug denſelben mit einem ſtumpfen Werkzeuge derartig ins
Geſicht daß das rechte Auge ſchwer verletzt wurde und auch das linke
Auge ſtark mit Blut unterlief Bei einer anderen Schlägerei wurden
dem 26 jährigen Schornſteinfeger Oskar Bieber von feinem Gegner mit
einem ſtumpfen Jnſirumente zwei Wunden auf dem Kopfe beigebracht
Der 25 jährige Lackierer Max Uteſcha gerieth in der Dryanderſtraße mit
mehreren jungen Leuten in Streit es kam zu einer Schlägerei wobei U
eine erhebliche Wunde an der Stirn erhielt Die Verletzten mußten
kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen

Verbrennnngen Beim Scheuern mit Salzſäure zog ſich das
17 jährige Dienſtmädchen Auguſte Oberländer eine erhebliche Verbrennung
der rechten Hand zu Die 18 jährige Luiſe Hoffmann erlitt beim Ab
gießen gekochter Kartoffeln eine erhebliche Verbrennung des rechten Fußes

Beide Verletzte mußten kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen
Sturz Jnfolge eines epileptiſchen Anfalles ſtürzte der 40jährige

Schloſſer Friedrich Wolf mit dem Geſichte auf einen Stein und verletzte
ſich ſo daß er kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

Unfälle Der 12 jährige Georg L wurde von ſeinem zwei Jahre
jüngeren Bruder im Streit mit einer Tiſchgabel in den linken Arm ge
ſtochen Es trat bald darauf eine Anſchwellung des Oberarmes ein auch
geſellten ſich heftige Schmerzen hinzu Da es ſich um eine Blut
vergiftung handelt wurde der Knabe in die Klinik gebracht Eine
ſchwere Verletzung des rechten Kniegelenks zog ſich der 14 jährige Fritz
Gröllmann zu als er in der Leipzigerſtraße vom Bordſtein abglitt
und zu Falle kam G mußte in die Klinik aufgenommen werden

Erwiſchter Einbrecher Geſtern Abend gegen 10 Uhr wurde
der Ziegeleiarbeiter Wilhelm Schönefeld aus Luckenwalde in dem Grund
ſtücke Fritz Neuterſtraße 1 bei einem Einbruchsdiebſtahl ertappt Er hatte
einem Dienſtmädchen 13 Mk geſtohlen

Aus einen Eiſenbahnzuge geſtürzt Der 45 jährige Eiſen
bahnſchaffner Heinrich Körner von hier fuhr am Sonntag dienſtlich mit
einem Perſonenzug nach Cottbus Als der Zug die letzte Station vor
Cottbus verlaſſen hatte und ſich K auf der Plattſorm ſeines Wagens
befand wurde er in einer ſcharfen Kurve vom Zuge geſchleudert Zum
Glück gerieth er nicht unter die Räder ſondern kam mit Verletzungen im
Geſicht und am linken Arm davon Als er wieder nach Halle zurückgekehrt
war mußte er die Klinik auffſuchen

Standesamtlirche Nachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 12 November Der Handarbeiter Friedrich Wagner
und Marie Mennicke Kellnerſiraße 16 Der Kaufmann Ernſt Uhde und
Marie Krüger Gardel gen Der Schuhmachermeiſter Friedrich Straubel
und Hulda Jähne Lodersleben und Auſtedt

Eheſchließungen 12 November Der Kaufmann Georg Weber
und Margarethe v Manteuffel Leipzig und Dorotheenſtraße 5 Der
Drechsler Emil Koske und Johanne Eiling Liebenauerſtraße 132

Geboren 12 November Dem Kellner Oskar Diedering ein S Fritz
Schülershof 12 Dem Maler Paul Baumgarten ein S Arno Ritter
ſtraße I Dem Handabeiter Jgnatz Madty eine T Gertrud Schloſſer
ſtraße 9 Dem Fabrikarbeiter Johann Schülke eine T Margarethe
Beeſenerſtraße 5 Dem Former Paul Rudolph ein S Paul Schützen
ſtraße 28 Dem Maurerpolier Karl Schmidt eine T Agnes Raths
werder 8 Dem Mechaniker Emil Dieſing ein S Emil Thorſtraße 32
Dem Eiſendreher Guſtav Kluge eine T dectha r 47 Dem
Eiſendreher Max Leinung ein S Max Dieskauerſtrahße 13 Dem Ober
poſtaſſiſtent Hermann Bode ein S Günther Halberſtädterſtraße 4 Dem
Kellner Julius Beyer eine T Charlotte Langeſtraße 4

Geſtorben 12 November Der Rentner Auguſt Reinbrecht 64 J
Leipzigerſtraße 100 Der Privatmann Heinrich Grothum 75 J Paul
Riebeck Stiftung Des Bandagiſt Karl Kämpf T Gertrud 4 W Forſter
ſtraße 34 Wittwe Johanne Bangemaun geb Fincke 79 Leipziger
ſtraße 24 Karoline Hädicke 71 Alter Markt 3

Standesamt Halle N
Aufgeboten 12 Rovember Der Keſſelſchmied Max Finke und

Minna Kindter Advokatenweg 2 und Klausbergſtraße 53 Der JInſtituts
r Hermann Doberſch und Ella Winkler Friedrichsplaz 4 und Geiſt

iraße 20
Geboren 12 November Dem Fleiſcher Adolf Buchmann eine T Elsbeth

Mühlrain 8 Dem Straßenbahnſchaffner Guſtav Schildhauer eine T Elſe

Theelöffel Staubtneh Handarbeits
und Frühstückskörbehen Ilandarbeits
Ständer Bürstentaschen Schlüsselhalter
Serviertablettes Zeitungshalter Stanb
tuchtaschen Rierkörbehen Dessert
behälter Taschentuchbehälter Kragen
Manschetten u Kravattenkasten Bilder
halter Photographie Rahwen Wäsche

e L

14 November Seite
Klausbergſtraße 6424 Dem Sergeanten Robert Roſenheinrich ein S
Robert Ackerſtraße 4 Der Wittwe des Zimmermanns Hermann Lehr
mann ein S DOtto Gr Brunnenſtraße 46 Dem Bergarbeiter 7
Herrmann eine T Lina Seebenerſtraße 45 Dem Bäckermeiſter Alfred
Bruder eine T Margarethe Triftſtraße 15 Dem Arbeiter Adolf Reichen
bach eine T Anna Schmelzerſtraße 35 Dem Kellner Oswald Funke
eine e 16Geſtorben 12 November Der Obervpoſtdirektionsſekretär a D
Rechnungsrath Ferdinand Benzmann 65 Herderſtraße 10 Der Kauf
mann Olto Eſchebach 62 J Ludwig Wuchererſtraße 99 Des Jnvaliden
Franz Brauſt Ehefrau Luiſe geb Kuhn 55 Göbenſtraße 2 Der
Apotheker Otto Dalitzſch 77 Ald cFunke T 3 Stdn u l J rechtſtraße 60 Des Kellners Oswald

Telegramme und letzte Nachrichten
Budapeſt 13 November Meldung des B Zwiſchen

dem Fürſten Geza Odescalchi und dem Grafen Aladar Szechenyi
fand geſtern Mittag ein Säbelduell bis zur Kampfunfähigkeit ſtatt
Als Sekundanten funktionierten die Grafen Julius Cſekonics Elemer
Bathanyi Georg Cſaky und Thomas Nadasdy Graf Aladar Szechenyi
erhielt am rechten Arm eine ſchwere Verletzung Der Grund des Duells
iſt unbekannt

Rom 13 November Wolff s Bur Der apoſtoliſche Vikar
in Peking Mſgr Favier wird demnächſt in Rom erwartet Er iſt in
Folge der chineſiſchen Wirren vom Vatikan hierher berufen worden
Nach Beſprechungen des Mſgr Favier mit dem Kardinal Rampolla wird

der Vatikan die von China zu verlangenden Entſchädigungen
feſtſtellen und Frankreich beauftragen dieſe Forderungen zu unter
breiten und zu unterſtützen

Paris 13 November Hirſchs Bur 10000 Straßenbahw
angeſtellte beſchloſſen in einer in vorletzter Nacht abgehaltenen ge
heimen Sitzung in welcher auch mehrere Gemeinderäthe theilnahmen die
Forderung des 10 Stundentags 5 Fr täglich Minimallohn zwei freie
Tage im Monat und die Beförderung auf Grund der Dienſtzeit aufzu
ſtellen Sollten dieſe Bedingungen nicht zugeſtanden werden ſo ſoll der
Generalausſtand erklärt werden

Paris 13 November Meldung des B Von nationa
liſtiſcher Seite wird gemeldet Der deutſche Zollwächter Krauß be
merkte in einem Wirthshauſe des deutſchen Grenzdorfes Vionville den
deutſcherſeits als Deſerteur verfolgten Arbeiter Hamant Dieſer entzog
ſich der Verhaftung durch die Flucht Krauß gab zwei Schüſſe ab aber
Hamant war durch dickſtämmige Pappeln gedeckt und blieb unverletzt
Dieſe Schüſſe ſollen nun auf franzöſiſchem Gebiete von MarslaTour ab
gegeben ſein was augeblich franzöſiſche Zollwächter bezeugen können

Petersburg 13 November Meldung d Kl Eine Kata
ſtrophe ereignete ſich vorgeſtern wie aus Tiflis gemeldet wird auf
der Strecke Tiflis Kars Der von Tiflis nach Kars abgegangene Per
ſonenzug entgleiſte bei der Station Marza wobei die Lokomotive
und fünf Waggons die Böſchung herunterſtürzten Sech s Paſſagiere
blieben auf der Stelle todt während der Lokomotivführer und zwei
Konduktenre ſchwere Körperverletzungen davontrugen einige Paſſagiere
erlitten leichte Kontuſionen

London 13 November Hirſch s Bur Morning Poſt meldet
die Friedeusverhandlungen ſeien bald beendet Deutſchland
ſoll ſeine Forderung durchgeſetzt haben daß eine chineſiſche Geſandt

fchaft nach Berlin geſchickt wird um dem deutſchen Kaiſer das
Bedauern der chineſiſchen Regierung und des Hofes über die Er
mordung des deutſchen Geſandten auszudrücken und daß außer
dem an der Mordſtelle ein Monument zum Andenken an Herrn
v Ketteler errichtet werden ſoll

SCIULKINDER
Zeitbedürfen in der ihres sechnellen

Wachsthums einer kräftigen Nabhrung

Von besonderer Wichtigkeit ist das erste

Frühstück woraus sie die Kraft und
schöpfenEnergie für ihre Tagesarbeit

sollen

Gebet Euren Kindern nebst Kaffee
und Brot einen Brei aus Quäker Oats

den PrühstückstischDas Recept PFür

steht auf jedem Packet der echten

uäker Oats
Wratzke Steiger

Hof Juweliere und Edelschmiede
Geräthe und Schmuck im wenzeitlichen Styl

Wafſfſerſtände Am 12 November Weißenfels Oberpegel 2,40
Unterpegel 0,10 13 November Halle unterhalb 4 1,78
Trotha 1,58 12 November Bernburg 1,00 Calbe Unter
pegel 0,30 Oberpegel 1,46 Dresden 1,50 Magde
burg 1,03
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Specialhaus für sämmkliche
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Färberei u Chem Waſch Anſtalt

Größtes Etabliſſement der Provinz
g1 Steinſtr 2 Ecke Gr AlrichſtraßeZrinſte 15 Adler Apotheke Fernruf 1252

6 n Teipzigerſtr 33 Fernruf 1248
Moritzkirchhof

Annahmeſtelle bei Herrn Gulauder neben Walhalla
Schnelle Lieferung

Anerkannt vorzügliche Ausführung

nnnnnnnaerreein wollenen Kleiderstoffen Seidenstoffen Modellkleidern fertigen Thermophor Compressen

Kleidern Morgenröcken Blousen Blousenhemden Unterröcken l r Uais Kopt Botn Aagon m Her Twsehltgo
u 8s W hat begonnen Bleiben viele Stunden ohne Feuer ganz warm

Besondere Gelegenheitskäufe Thoermophor Massagerollen und Bügler
in Seidenstoffen Schwere solide r len in einfarbig re nd nach Prof Goldscheider r J

Damast und Streifen Mustern Vorxanustellon m Ime0 4 8 Jerran Poulards bedeutend unter Preis Fr Baumgartel Ferd Dehne C Köhler
Merkant nur gegen Kaeee FKoin Umtausen J Deutsehe Thermophor Aktlengesellschaft Berlin S W 19
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Gustav Lerehe Dieskauerſtr i Mechaniker m Ha cksel 2 Enſenble was Coorge angs Klaſſen
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